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Workshop des Hauptsponsors
Amann Girrbach stand die Dop-
pelkronen-Technik mit Ceramill
Sintron im Mittelpunkt. Katrin
Schröder stellte im dritten
Workshop das Zenostar Univer-
sal Zirconia System von Wieland
näher vor.

Totalprothese digital

Am Samstag ging es in vielen
Beiträgen darum, wie virtuelle
Implantatplanung und digitale
Fertigung von Zahnersatz zu-
sammenzubringen sind. Dies ist

ein wichtiger Baustein im sich
stetig weiterentwickelnden Di-
gitalisierungsprozess in Zahn-
medizin und Zahntechnik. Ins-
besondere die Kombination 
von DICOM- und STL-Daten im
Implantatplanungsprozess er-
öffnet weitreichende Möglich-
keiten. Langsam verdichtet sich
die Vision von der digital gefer-
tigten Kunststoffprothese zu 
einem praxisgerechten Arbeits-
prozess, der auch in Hagen vor-
gestellt wurde. In diesem Zu-
sammenhang stellte Dipl.-Ing.
Falko Noack Konzepte für im-
plantatgetragene Totalprothe-
sen im digitalen Workflow von
Amann Girrbach vor und nahm
dabei sicherlich ein Highlight
der IDS vorweg. 
Bei aller Digitalisierung muss
man jedoch konstatieren, dass
guter Zahnersatz von der zahn-
technischen Erfahrung lebt, die
die Digitaltechnik als Werkzeug
begreift, welches man einsetzt,
um exakter und wirtschaftlicher
zu arbeiten. Selbstverständlich
wurden wieder digital/analoge
Vorgehensweisen präsentiert,
die zu optimalen ästhetischen
und patientengerechten Ergeb-
nissen führen. Die additive Fer -
tigung im Kunststoffbereich 
ist eine Schlüsseltechnologie in
Gegenwart und Zukunft. Es
stellt sich die Frage, ob additive
hochpräzise Fertigung im zahn-
technischen Betrieb bezahlbar
ist. Der Einsatz von Intraoral -
scannern und die Vorstellung 
einer unkonventionellen Vor -
gehensweise bei der Implantat -
gestaltung rundeten das Pro-
gramm ab.

Alte Ideen mit 
neuer Effizienz

So ging Dr. Jan-Frederik Güth
am Samstag in seinem Vortrag
„Die digitale Abformung als Ba-
sis CAD/CAM-gefertigter Res-
taurationen – Was ist möglich,
was macht Sinn?“ auf die aktuel-
len Möglichkeiten ein, die die 
digitale Abdrucknahme bietet.
Tatsächlich scheinen im Hin-

blick auf die Wiederholbarkeit
gleichbleibend guter Abform-
präzision die Vorteile beim Intra-
oralscan zu liegen. Dr. Michael
Hopp zeigte in seinem Vortrag zu
wurzelidentischen REPLICATE-
Hybridimplantaten, dass sich

nicht nur die Workflows in der 
digitalen Praxis bzw. im virtuel-
len Labor verändern, sondern
durch CAD/CAM-Verfahren und
optimierte Herstellungsprozesse
gerade im Hinblick auf Ober -
flächengüte werden neue Wege
beim Designen von Implantaten
möglich – erweiterte Therapie-
optionen inklusive.

Klar ist die Idee der wurzeliden-
tischen Implantate nicht neu –
aber möglicherweise ist es an der
Zeit auch diese Möglichkeit wie-
der in Betracht zu ziehen.

„Am Montag setzt 
Ihr die Preise rauf!“

Welche Vorzüge bringt die strah-
lungsarme DVT-gestützte Im-
plantatplanung ohne Radiolo-
gieschablone für den Patienten?
Diesem Thema widmete sich der
Schweizer Zahntechnikermeis-
ter Vincent Fehmer in seinem Vor-
trag. Das Backward Planning
gilt als optimales Konzept für
eine Implantatversorgung. Un-
ter dem Titel „Backward Plan-
ning – Intraoperative Sofortver-
sorgung navigierter Implantate“
stellte Dr. Christoph Blum dieses
Vorgehen dem Auditorium nä-
her vor. Vor der Herausforderung
der perfekten Prothetik steht 
das Behandlerteam aus Zahn-
techniker und Zahnarzt bei 
jedem Patienten. „Prothetische
Versorgungskonzepte und die
Unterstützung digitaler Techno-

logien sichern die erfolgreiche
Therapie“ – diese These beleuch-
tete Dr. Till Gerlach im Vortrag.
Und auch Enrico Steger begeis -
terte in gewohnt motivierenden
und humorvollen Art das Main-
podium: „Am Montag setzt Ihr
die Preise rauf!“ Seine Vision, 
das Handwerk auch im Zeitalter
digitaler Verfahren wertschöp-
fend zu positionieren, ist ihm seit
jeher eine Herzensangelegenheit.

Jahrbuch DDT 2015
jetzt erhältlich

Die Tagung wurde auch in die-
sem Jahr wieder von einer um-
fangreichen Industrieausstel-
lung begleitet. Pünktlich zur 
Veranstaltung ist das umfassend
aktualisierte Jahrbuch Digitale
Dentale Technologien in seiner
nunmehr sechsten Auflage er-
schienen und ist ab sofort im 
Verlagsprogramm der OEMUS
MEDIA AG erhältlich. Die DDT
2016 findet am 19./20. Februar
2016 statt. 

www.oemus.com
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Erneut ausverkauft: Zur inzwischen 7. DDT in Hagen kamen abermals über 200 Teilnehmer.

Abb. links: Obermeister Norbert Neuhaus, ZTM Jürgen Sieger und Dr. Jan-Frederik Güth. – Abb. Mitte: Am Stand des DDT-Hauptsponsors Amann Girrbach. – Abb. rechts: Enrico Steger und Jürgen Sieger.
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